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Greifvogelart Silhouette Foto Horststandort

SPERBER
etwa gleich groß wie der Turm-
falke, rüttelt aber nicht wie dieser. 
In der Luft am latterhaften Flug 
sowie dem gedrungenen Hals (1), 
dem eckigen Stoß (2) und dem 
gewellten Hinterrand des Flügels 
erkennbar (3).

HABICHT
Größer und massiger als der 
Sperber, Stoß ist gerundet (2) 
und länger als beim Sperber. 
Im Vergleich zum annähernd 
gleich großen Mäusebussard 
ist der Hinterrand des Flügels 
ausgebuchtet und gewellt (3). 
Weiters fällt der längere Hals (1) 
im Flug auf. 

MÄUSEBUSSARD
Variable Färbung! Jedoch nahezu 
immer ein helles Brustband auf 
der Brust zu erkennen (1). Kurzer 
Stoß (2) und breite runde Flügel 
(3) sind im Flug gut zu sehen.

WESPENBUSSARD
Langer Hals (1) und langer 
Schnabel sind im Flug sichtbar. 
Langer dünner Stoß (2) steht im 
Kontrast zu den breiten Flügeln. 
Der Flug ist charakteristisch 
durch nach vorne gebeugten 
Flügelbug und man sieht meist 
von weitem die schwarzen 
Flecken am Flügelrand (3).
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Einfache Merkmale auf den ersten Blick

TIPP! Wo verbringen unsere Wespen bussarde ihren Winterurlaub? 

www.born2bwild.nhm-wien.ac.at/BORN_wespenbussard.html#zug


